
Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. 

Adalbert-Stifter-Weg 5 

31787 Hameln 

Tel.: 0 51 51 / 55 81 52 

Fax: 0 51 51 / 55 81 57 

1.Vorsitzende  Bankverbindung 
Ulrike Schimunek  Sparkasse Hameln-Weserbergland 
Theodor-Heuss-Str. 16  IBAN: DE38 254 50110 180 200 4356 
31787 Hameln  BIC: NOLADE 21 SWB 
Tel: 0160 / 70 70 883 
eMail:ulrikeschimunek@aol.com 

Hameln, 23.03.2017 

Einladung 

zur jährlichen Mitgliederversammlung 

des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. 

am Dienstag, 02.05.2017 

um 18:00 Uhr im Lehrerzimmer 

 

Liebe Mitglieder, 

erneut neigt sich ein ereignisreiches Schuljahr dem Ende. Das 20-jährige Bestehen des 

Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. wurde gefeiert. Viele unermüdliche Kinder 

sorgten beim Sponsorenlauf für ein tolles Ergebnis. 

Wir bedanken uns bei den vielen großzügigen Förderern. 

Mehrere Anschaffungen sind zu stemmen. Dank dieser Unterstützung können wir dies mit 

Zuversicht angehen. Viele Schüler des ersten vierzügigen Jahrgangs verlassen im Sommer 

die Schule, aber neue Kinder werden das Schulleben bereichern. 

Zeit für eine Zusammenfassung! Bei einer kleinen Erfrischung möchten wir folgende 

Tagesordnungspunkte näher erörtern: 

1. Jahresrückschau des Vorstandes 
2. Bericht des Kassenwartes 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Projekt „Grünes Klassenzimmer“ 
6. Einschulung am 05.08.2017 
7. Weitere Ideen für das Schuljahr 2017/2018 
8. Verschiedenes 

 
 
Herzliche Grüße 
 

Ulrike Schimunek 
1. Vorsitzende 

Juliette Ay 
2. Vorsitzende 

Kerstin Sterner 
Schriftführerin 

Jan Hannebohm 
Kassenwart 

 



Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. 
Adalbert-Stifter-Weg 5 
31787 Hameln 

Seite 1 von 4 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, 02.05.2017 

um 18:00 Uhr im Lehrerzimmer 

Die 1. Vorsitzende, Frau Schimunek, eröffnete um 18:10 Uhr die Versammlung und begrüßte 
die Anwesenden. 
Aufgrund der geringen Teilnehmeranzahl (1. Vorsitzende, Kassenwart und 4 Mitglieder; die 
vollständige Teilnehmerliste ist dem Originalprotokoll beigefügt) wurde vorab die Frage 
gestellt, ob die Beschlussfähigkeit gegeben sei. Frau Schimunek teilte hierzu mit, dass die 2. 
Vorsitzende, Frau Ay, und die Schriftführerin, Frau Sterner, aus beruflichen Gründen 
verhindert sind. Der Kassenwart, Herr Hannebohm, erläuterte, dass bereits die Teilnahme 
eines Mitglieds für die Beschlussfähigkeit ausreichend sei, sofern die Satzung keine 
gegenteilige Regelung enthält. Dies ist hier nicht der Fall. Zudem wurde schriftlich und 
fristgerecht (mehr als 4 Wochen vor der Versammlung) eingeladen. 
Herr Hannebohm erklärte sich bereit, das Protokoll zu schreiben. 
 

1. Jahresrückschau des Vorstandes 
Frau Schimunek bat um Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
vom 27.04.2016. Auf eine Verlesung wurde nach Befragung der Anwesenden verzichtet. Es 
bestanden keine Fragen, die Genehmigung wurde einstimmig erteilt. 
 

2. Jahresrückschau des Vorstandes 
Frau Schimunek führte aus, dass das Jahr 2016 durch den Vorstandswechsel geprägt war, 
weshalb viele Aktionen erst in der 2. Jahreshälfte erfolgten. Zu den Aktionen des bisherigen 
Vorstandes im Jahr 2016 ergaben sich keine Ergänzungen, hierzu wurde auf das Protokoll der 
letzten Jahreshauptversammlung verwiesen. Sie bedankte sich ausdrücklich bei Frau Adams 
und Frau Klages für die in der Vergangenheit geleistete Arbeit. 
Die Tätigkeit des jetzigen Vorstandes begann mit der Einschulungsfeier vom 06.08.2016, bei 
der auch der bisherige Vorstand tatkräftig unterstützt hat. 
Als Highlight wurde die Feier zum 20-jährigem Bestehen des Vereins zur Förderung der Bas-
bergschule e.V. hervorgehoben, die am 16.09.2016 von einem sehr erfolgreichen Sponsoren-
lauf für das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ begleitet wurde. Zur Umsetzung waren mehrere 
Abstimmungen erforderlich, weswegen das Projekt nicht mehr im Jahr 2016 abgeschlossen 
werden konnte. Hierzu wurde gesondert unter TOP 5 berichtet. 
Zudem wurde am 24.09.2016 von Frau Sterner und Frau Ay der Kleiderbasar organisiert und 
durchgeführt. 
Frau Schimunek wies auf verschiedene Tätigkeiten des Vereins hin, die durch die anfänglichen 
Verspätungen in den ersten Monaten des Jahres 2017 umgesetzt wurden: Anschaffungen von 
Sportgeräten (Rebound-Tore und Bälle), Reinigung der Büchereiräume und Anschaffungen 
für die Bibliothek (Sekundärliteratur zu Lesebüchern). 
Außerdem ist Frau Sterner damit beschäftigt, eine Chronik des Vereins zu erstellen. 
 

3. Bericht des Kassenwartes 
Auch auf die Tätigkeit des Kassenwartes hatte der Vorstandswechsel Einfluss, da sich 
beispielsweise durch verschiedene Gründe die Vereinsregisteränderung verzögerte und damit 
erst ab September Zugriff auf das Konto bestand. Die zwischenzeitlichen Veränderungen 
wurden ordnungsgemäß nachgetragen und im Rahmen der Jahresprüfung kontrolliert. 
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Finanziell war es ein relativ erfolgreiches Jahr des Vereins zur Förderung der Basbergschule 
e.V., wobei dies teilweise auf Sonderfaktoren zurückzuführen ist. Eine detaillierte Übersicht 
wurde vorgelegt und diesem Protokoll beigefügt. Zusammengefasst ergab sich folgende 
Situation: Der Verein startete am 01.01.2016 mit einem Anfangsbestand von 6.861,87 € und 
erzielte Einnahmen von insgesamt 17.781,65 € sowie Überschüsse aus verschiedenen 
Aktionen von 91,97 €. Diesen standen Ausgaben von 8.071,77 € gegenüber, weswegen das 
Jahr 2016 mit einem liquiden Bestand von 16.663,72 € beendet wurde, also einem Plus von 
9.801,85 €. 
Die Einnahmen setzten sich aus Mitgliedsbeiträgen von 1.863,00 €, Zuschüssen von 
2.965,00 € und Spenden von 12.953,65 € zusammen. Sowohl bei den Zuschüssen als auch 
beim hohen Spendenbetrag sind die Sonderfaktoren des Jahres deutlich: Zum einen sind 
sowohl Einnahmen und Ausgaben durch das „Gewaltpräventionsprojekt“ geprägt – der Verein 
zur Förderung der Basbergschule e.V. übernimmt hier die Geldverwaltung, weswegen 
Einnahmen und Ausgaben höher als in den Vorjahren sind –. Zum anderen startete das Projekt 
„Grünes Klassenzimmer“. 
Die Mitgliedsbeiträge stammten von insgesamt 60 Mitgliedern. Der Verein zählte 8 Austritte 
und konnte 8 neue Mitglieder begrüßen. Die Mitgliederanzahl ist damit zwar konstant ge-
blieben, dennoch ist es weiterhin erschreckend, dass bei einer stetig steigenden Schülerzahl 
nur so wenig Eltern Mitglied in diesem Verein sind. Die Zuschüsse stammten von der Stadt 
Hameln und sind dem „Gewaltpräventionsprojekt“ zuzurechnen. Außerdem sind in dieser 
Position auch alle Elternbeiträge für dieses Projekt enthalten. Die Spenden stellten im Jahr 
2016 die größte Einnahmenposition dar. Hierzu der herzliche Dank an alle großzügigen 
Spender. Von den Spenden wurden 3.790,00 € von einheimischen Unternehmen und 
Institutionen geleistet, die restlichen 9.163,65 EUR stammten von Eltern. Nach dem Zweck 
aufgeteilt wurden 8.238,65 € für das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ gespendet, maßgeblich 
im Rahmen des im September durchgeführten Sponsorenlaufs. Auf das „Gewaltpräventions-
projekt“ entfielen Spenden von 4.015,00 €, auf das Basbergbuch wie in den Vorjahren 
300,00 € und 400,00 € wurden ohne einen bestimmten Zweck gespendet. Verschiedene in 
sich abgeschlossene Aktionen wurden wie in den Vorjahren getrennt betrachtet, diese ergaben 
summiert den Überschuss von 91,97 €. In dieser Position wurden zusammengefasst beispiels-
weise die Einschulung, die durchgeführten Basare, die Müslibar und noch andere Aktionen. 
Aufgrund von vielen Einzelbeträgen wurde für diese nur der Saldo erfasst. 
Bei den Ausgaben entfiel die höchste Summe auf die Ausgaben für Projekte, wobei sich diese 
auf 7.000,00 € für die Trainervergütung im Rahmen des Gewaltpräventionsprojektes 
beschränkten. Für das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ sind im Jahr 2016 noch keine Kosten 
angefallen. Außerdem sind Kosten von 937,82 € für verschiedene Anschaffungen entstanden. 
Dieses waren zum einen Anschaffungen für den Verein von insgesamt 169,79 €, z.B. für einen 
Faltpavillon und neue Kaffeepumpkannen. Für die Schule wurden Anschaffungen im Wert von 
768,03 € gemacht, z.B. Bücher für die Bücherei oder auch Käppis für die Ferienbetreuung. 
Außerdem ergaben sich Verwaltungsaufwendungen von 133,95 €. Davon entfallen 42,40 € 
auf Gebühren, insbesondere für die Kontoführung. 91,55 € ist die Zusammenfassung von vor 
allem einmalige Aufwendungen im Rahmen der Änderung der Vereinsvertretung. 
Der Anstieg der Einnahmen und Ausgaben setzte sich also primär aus den zwei Projekten 
„Gewaltprävention“ und „Grünes Klassenzimmer“ zusammen. Für das „Gewaltpräventions-
projekt“ sind sowohl Einnahmen als auch Ausgaben im Jahr 2016 enthalten. Zusammen-
gefasst nur für dieses Projekt waren es Kosten von 7.000,00 €, die durch Elternbeiträge von 
2.715,00 €, einen Zuschuss von 250,00 € und Spenden von 4.015,00 € nahezu vollständig 
gedeckt waren. Die Differenz von 20,00 € hat der Verein zur Förderung der Basbergschule 
e.V. übernommen. Für das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ sind hingegen im Jahr 2016 nur 
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Einnahmen enthalten, die insgesamt 7.662,77 € betrugen, und mit 5.662,77 € im Wesentlichen 
aus dem Sponsorenlauf stammten. Die Ausgaben sind noch nicht enthalten, da die 
Anschaffungen erst in diesem Jahr erfolgt sind. Es bleibt festzuhalten, dass es sich somit um 
eine zweckgebundene und nur stichtagsbezogene Erhöhung der Liquidität handelte. 
 

4. Bericht der Kassenprüfer 
Die Prüfung von Kassen- und Kontoführung erfolgte ordnungsgemäß im Januar. Die 1. 
Kassenprüferin, Frau Klages, hat schriftlich mitgeteilt, dass keine Beanstandungen bestanden. 
Der 2. Kassenprüfer, Herr Völkoi, bestätigte dies. 
Eine entsprechende schriftliche Bestätigung wurde zu den Akten genommen. 
Bereit erklärt, als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2017 tätig zu sein, haben sich die nicht 
anwesenden Peter Schimunek Svenja Gauger. Dieser Vorschlag wurde einstimmig ange-
nommen. 
 

5. Entlastung des Vorstandes 
Ein Vereinsmitglied, Herr Esders, beantragte die Entlastung des Vorstandes. Diesem Antrag 
wurde einstimmig entsprochen. 
 

6. Projekt „Grünes Klassenzimmer“ 
Aufgrund anfänglich unterschiedlicher Vorstellungen verzögerte sich die Umsetzung des 
Projektes, weswegen die entsprechenden Einnahmen nicht mehr im Jahr 2016 eingesetzt 
wurden. 
Zwischenzeitlich wurde sich darauf geeinigt, drei „Grüne Klassenzimmer“ zu schaffen. Diese 
bestehen jeweils aus im Halbkreis angeordneten Sitzgelegenheiten und einem Lehrerplatz aus 
Mauersteinen mit einem Sitzbrett aus Holz. Die drei Einrichtungen sind über das Schulgelände 
verteilt. Die Umsetzung des ersten „Grünen Klassenzimmers“ ist bereits erfolgt, die beiden 
restlichen werden an den kommenden Wochenenden errichtet. Es haben sich ausreichend 
Eltern für den Aufbau gemeldet. Die entsprechenden Materialien wurden bereits geliefert. 
Ein ausdrücklicher Dank geht an Herrn Völkoi für die umfangreichen Vorarbeiten und die 
Organisation des Aufbaus. 
Derzeit in Abstimmung ist, ob die „Zimmer“ noch mit Buchenecken eingefasst werden sollen. 
Ein entsprechendes Angebot der Fa. Bente liegt vor. Es wurde zu bedenken gegeben, dass 
damit möglicherweise dunkle Ecken geschaffen werden. Ein Ergebnis steht noch aus. 
Eine Abrechnung des Projektes ist noch nicht möglich, aufgrund des sehr positiven 
Ergebnisses des Sponsorenlaufes und ursprünglich anderer Planungen sowie der jetzt 
günstigeren Realisierung, werden jedoch voraussichtlich nicht alle Einnahmen für dieses 
Projekt ausgegeben. Ein viertes „Grünes Klassenzimmer“ wurde nach kurzer Diskussion 
abgelehnt. Einigkeit bestand darin, dass die Gelder für artverwandte Anschaffungen oder 
Aktionen genutzt werden soll. Vorgeschlagen wurden weitere Bänke für den Schulhof oder die 
die Durchführung eines „grünen“ Waldtages mit einem Trainer des Naturschutzbundes 
Niedersachsen, ggf. könnten auch weitere Meisenkästen angeschafft werden. Die 
Abstimmung steht noch aus. 
 

7. Einschulung am 05.08.2017 
Frau Oetke-Böhm informierte darüber, dass voraussichtlich drei Klassen zustande kommen. 
Es wurde beschlossen, dass am Tag der Einschulung wie in den Vorjahren durch den Verein 
ein Informationsstand mit Getränken organisiert wird. 
Der Erstinfoabend für die Eltern der zukünftigen Schüler findet am 14.06.2017 um 20:00 Uhr 
statt. Der Verein wird dabei vertreten sein und sich vorstellen. 
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Zudem wird der Verein an den jeweils ersten Elternabenden teilnehmen, um neue Mitglieder 
zu werben. Die genauen Termine werden noch bekanntgegeben. 
 

8. Weitere Ideen für das Schuljahr 2017/2018 
Herr Völkoi schlug vor, neue Waveboards anzuschaffen, da die vorhanden Waveboards 
bereits mehrfach repariert wurden und nicht mehr sicher sind. Die Anschaffung wurde durch 
Frau Schimunek und Herrn Hannebohm – mit Hinweis auf Abstimmung mit den anderen 
Vorstandsmitgliedern -–vorläufig zugesagt. 
Zudem wurde vorgeschlagen, ein Geländer zu errichten, um das Erlernen des Einradfahrens 
– eine sinnvolle Möglichkeit zur Stärkung der Motorik, zumal die Einräder bereits vorhanden 
sind – zu ermöglichen. Da ein mobiles Geländer nicht ausreichend ist, muss voraussichtlich 
eine Abstimmung mit der Stadt Hameln erfolgen. Herr Völkoi übernahm diese Anfrage, der 
Verein stellte die Finanzierung in Aussicht. 
Diskutiert wurde, ein Niedrigseilgarten mit Slack-Lines realisiert werden kann. Hierzu ist eine 
Abstimmung mit der Baumexpertin der Stadt Hameln erforderlich. Auch dies wird Herr Völkoi 
bei passender Gelegenheit ansprechen. 
Vom Verein wurde gewünscht, weitere Projekte im Themenfeld „Lesen“ durchzuführen. 
Vorgeschlagen wurde die Anschaffung von E-Readern, wobei diese eine Betreuung durch 
Lehrkräfte erfordern. Alternativ wurde die Anschaffung von Comicbüchern vorgeschlagen, um 
weitere Kinder für das Lesen zu begeistern. Frau Oetke-Böhm wird dies im Lehrerkreis 
ansprechen. 
Zudem wurde angeregt, den Kindern jährlich eine Buchlesung zu ermöglichen. 
 

9. Verschiedenes 
Von Herrn Hannebohm wurde darauf hingewiesen, dass auf der Internetseite noch der alte 
Flyer des Vereins veröffentlicht ist. Frau Oetke-Böhm bat darum, die Unterlagen direkt zu Frau 
Faron zu schicken. 
Durch Frau Schimunek wurde vorgeschlagen, die Kooperation zwischen dem Verein zur 
Förderung der Basbergschule e.V. und Babs e.V. zu stärken, ggf. auch die Vereine zu 
fusionieren. Hintergrund ist, dass vielen Eltern der Unterschied nicht bekannt sei und deshalb 
die Umsetzung einiger Projekte bzw. die Mitgliederwerbung erschwert wäre. Frau Oetke-Böhm 
erläuterte, dass aufgrund der teilweise unterschiedlichen Aufgaben, bewusst verschiedene 
Vereine gegründet wurden. Dennoch soll geprüft werden, ob einzelne Synergien umgesetzt 
werden können. 
Zur Sicherstellung zukünftiger Projekte hat Frau Schimunek eine Bewerbung um den Förder-
preis „Verein(t) für gute Schule“ des Landesverbandes der Kita- und Schulfördervereine 
Niedersachsen e.V. vorbereitet. Frau Oetke-Böhm erklärt sich bereit, diese kurzfristig zu 
prüfen. 
 
 
Frau Schimunek schloss die Versammlung um 19:30 Uhr. 
 
 
 

gez. Herr Hannebohm  gez. Frau Schimunek 
Unterschrift Schriftführer  Unterschrift 1. Vorsitzende 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 

Anlage Teilnehmerliste 

 
Die Anlage befindet sich beim Originalprotokoll und kann bei Bedarf beim Vereinsvorstand 
eingesehen werden. 



6.861,87 €
261,35 €

6.600,52 €

17.781,65 €
1.863,00 €

282,00 €
1.581,00 €

2.965,00 €
2.715,00 €

250,00 €
12.953,65 €

3.790,00 €
9.163,65 €

Projekt Grünes Klassenzimmer 8.238,65 €
Projekt Gewaltprävention 4.015,00 €
Basbergbuch 300,00 €
ohne Angabe eines bestimmten Projektes 400,00 €

-8.071,77 €
-7.000,00 €

0,00 €
-7.000,00 €

dav. Anschaffungen -937,82 €
-768,03 €

dav. Bibliothek -158,03 €
dav. Basbergbuch -400,00 €
dav. Nachmittagsbetreuung -210,00 €

-169,79 €
-133,95 €

-42,40 €
-91,55 €

91,97 €
-539,00 €
395,89 €
500,95 €
316,01 €

-575,88 €
-6,00 €

16.663,72 €
219,97 €

16.443,75 €

Projekt Grünes Klassenzimmer 7.662,77 €
Ausgaben erst im Jahr 2017

Projekt Gewaltprävention -20,00 €

dav. Barbestand
dav. Kontobestand

Saldo der Projekte

dav. Einschulung
dav. Basare
dav. Müslibar
dav. Sponsorenlauf
dav. Sonstiges

Kassenbestand zum Jahresende

dav. Mitmach-Oper

Summe der Ausgaben
dav. für Projekte

dav. Grünes Klassenzimmer
dav. Gewaltprävention

dav. für die Schule

dav. für den Verein
Verwaltungsaufwand

dav. Gebühren
dav. Sonstiges

Saldo aus Aktionen

dav. von Eltern

Verein zur Förderung der Basbergschule e.V.
Anlage zum Kassenbericht 2016

Verwendungszweck der erhaltenen Spenden

Kassenbestand zu Jahresbeginn
dav. Barbestand
dav. Kontobestand

Summe der Einnahmen
dav. Mitgliedsbeiträge

dav. Ersteinzüge
dav. Folgeeinzüge

dav. Zuschüsse
dav. Elternbeiträge für Projekt Gewaltprävention
dav. Stadt Hameln für Projekt Gewaltprävention

dav. Spenden
dav. von Institutionen und Unternehmen


